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Kinder u. Jugend
- arbeit

    
Michaela Wagner
Steinkühlerweg 16
44263 Dortmund
Tel. 0231 -42 34 11

Redaktion 
dieser

Zeitung

Fragen an die

Dieter Schornstein
Steinkühlerweg 73
44263 Dortmund
Tel. : 0231 - 422592
Mail: d.schornstein@t-online.de

Seniorenarbeit
Fragen zur

Friedhelm Hendler
Am Sommerberg 11
44263 Dortmund
Tel. 0231-413578
Mail: hendler@ish.de

Werner Baschin
Am Winterberg 30
44263 Dortmund
Tel. 0231- 414200 

Detlev Lachmann
Kaiserstr. 185
44143 Dortmund
Tel. 0231- 420494

 
Rechtsberatung
RAe Schiller, Jerosch,
         und Fuchs
Brackeler Hellweg 76
44309 Dortmund
Tel. 0231-253058

aufachberatungB

 
StB Jürgen Kresse u.
Heribert Heppe
Märkische Str. 239
44141 Dortmund
Tel. 0231-941133-0

teuerfachberatungS

Heinz Volmerich
Zacharias-Löbbeke-Str. 10
44339 Dortmund
Tel. 0231-855724

Garten- und Baum-
schnittfachberatung   

Petra Schulz
Am Sturmwald 27
44227 Dortmund
Tel. 75 30 43
Rainer Schramowski
Deusener Str. 263
44369 Dortmund
Tel. 39 16 58

Fragen zur

Gerhard Schöne
Am Sommerberg 3  
44263 Dortmund 
Tel. 0231-436857 

ntrichtung meinesE   
Jahresbeitrages       

Mail:gerhard.schoene@ish.de

Die Beratungen durch die o.g.
Vertragspartner des KV Dortmund
sind für Mitglieder kostenfrei.

Architekt Metin Kinay
Alsenstr. 39
44532 Lünen-Süd
Tel. 02306-35314

Monika Baschin
Am Winterberg 30
44263 Dortmund
Tel. 0231- 414200 

Geräteverleih nach telefonischer Vereinbarung
Verantwortlich für die Geräteausleihe ist Gerätewart 
Hans Thier, Steinkühlerweg 41, 44263 Dortmund
Tel. 0231 - 420852 o. Handy 0151 17008567
Mail: hans-thier@t-online.de
Bei Nichteinhaltung der vereinbarten Rückgabe 
- ohne Rücksprache- behalten wir uns vor, im Sinne aller 
Mitglieder, eine Überziehungsgebühr von 2,00€ pro Gerät
und Tag zu berechnen.

       Geräte für Haus, Bau und Garten  
Vertikutierer ( Rasenlüfter ) mit Fangsack, 220 Volt 0 5

Schredder bis 30 mm Astdicke, 220 Volt 5 10

Elektrische Kettensäge, Schwertlänge 350 mm 3 15

Elektrische Heckenschere, Schwertlänge 600 mm 0 5

Hochdruckreiniger, 80 bar 2 5

Hochdruckreiniger, 140 bar 3 10

Hochdruckreiniger, 130 bar 3 10

Astschere mit Ambossmesser ( für Äste bis 35 mm ) 0 1

Transportwagen ( 4 Räder ) 0 2

Schubkarre 0 1

Bockleiter, die auch als Arbeitsbühne genutzt werden kann 0 5

Leiter, auf 10 m ausschiebbar 0 5

Reinigungsbürste für Hochdruckreiniger 2 5

Holzspalter 10 nein

      Partyzubehör
8 Partystehtische ( 3 St.800 mm und 5St. 700 mm Durchmesser ) 1 3

10 Sitzgarnituren ( 10 Tische und 20 Bänke ) 2 5

2 Profi- Holzkohlegrills 5 25 25

2 Gasbräter ( 1 x 2- flammig, 1x 3 flammig ) 0 5

2 Glühweinkessel, ca. 15 l 0 5

1 Wurstkocher für ca 80 Würstchen 0 5

3 Lichterketten, 20 und 50 m lang 0 3

1 Partytheke mit Spülbecken, ( ca. 0,6 x1,5 m ) 0 10

      Zelte ( Preise pro Wochenende bzw. 3 Tage)

1 Partyzelt   6 x 3,6 m ( schwere Ausführung ) 10 30 20

2 Partyzelte 3 x 6 m Neu Stecksystem wie 4x6 Zelte 10 40 20

1 Zelt           6 x 12 m, mit Seitenplanen und Aufbauanleitung 25 150 100

2 Partytelte  3 x 3m 8 20

3 Zelte         6 x 4 m, mit Seitenplanen 10 40 100

3 x 2 m Verlängerungen für 6 x 4 m Zelte 5 10 20

Toilettenwagen (Fremdverleih 80 € pro Tag, 150 € Wochenende bzw. 3 Tage) VB 200

Bitte daran denken, daß man selbst auch kein defektes Gerät ausleihen möchte! 

Geräte, die beim Gerätewart an- bzw. abgemeldet sind, können bei Abwesenheit

  des Gerätewartes auch von folgenden Personen ausgegeben/angenommen werden:

Heiko Faß, Am Sommerberg 87, Tel. 0231-424243

Nur für Zelte und Ausnahmefälle:  Friedhelm Krieg, Am Sommerberg 29,  Tel. 0231 - 41 42 87

Thaddäus Behnke, Huestr. 73, Tel. 0231- 7275845 

Verleih-

gebühren
 in €
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Werner Baschin, Am Winterberg 30 Tel. 0231- 414200 

Geräte bitte im sauberen und ordnungsgemäßen Zustand zurückgeben! 

Sollte mal ein Gerät defekt sein, bitte sofort den Gerätewart informieren.

Die Reparaturkosten übernimmt die Siedlergemeinschaft!! !
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Liebe Siedlerfamilien, 

für mich ist es ganz sicher: ein schöner Lichtblick in 
all dem Regen an unserem Fest ist unser neuer 
Toilettenwagen. Hochmodern, sauber und technisch 
sowie optisch sehr ansprechend. 

Das Wir- Gefühl siegte über das Wetter.
Die Stimmung war trotz des Regens ungebrochen gut. Denn rückblickend auf die letzten 20 
Siedlerfeste ist mir eigentlich nur eine Regenkatastrophe in Erinnerung, die aber schon 15 Jahre her 
ist und im Zusammenhang mit einem Wärmegewitter stand. Ansonsten hatten wir meist trockenes 
oder aber überwiegend sonniges Wetter.

Dem Festverlauf hat der Regen aber keinen Abbruch getan. Wir erlebten eine Deutschrock Band als 
wahre "Männer ohne Nerven" und buntes Kinderfest unter dem Motto “Jahrmarkt”. Wie immer war 
der “Bunte Nachmittag für Alt und Jung” am Sonntag mit Kolonie AS ein voller Erfolg.

Dank sagen möchte ich an alle, die uns beim Auf- und Abbau und bei der Durchführung des Festes 
geholfen haben. Besonders gefreut habe ich mich über diejenigen, die aus eigenem Antrieb zu uns 
gekommen sind, ohne gewartet zu haben, angesprochen zu werden. Das ist für mich der direkte, 
der unmittelbare Siedlergeist! 

Vor uns liegen nun wieder die dunkleren Monate im Jahresverlauf. Erhellen werden wir sie wie in der 
Vergangenheit auch mit Aktionen, zu denen wir dann gezielt einladen werden. Ich denke da an die 
lieb gewordenen Adventfenster genauso, wie an unsere beliebte Glühweinparty. 

Ich wünsche Ihnen und Euch noch schöne, vielleicht warme aber auch hoffentlich sonnige 
Herbsttage und in der Vorweihnachtszeit besinnliche und entspannende Zeiten im Kreise der 
Familie.

Bleiben Sie uns gewogen

Herzlichst
Ihr/ Euer

Detlev Lachmann
Vorsitzender

!! Keine Bewerber auf unser Stellengesuch !!

Leider hat sich niemand auf unsere Anzeige ( Krankenbesuch usw. ) gemeldet.
Wir bedauern das sehr. 
Der Vorstand kann diese zusätzliche Aufgabe aber nicht auch noch übernehmen. 
Bitte überdenken Sie noch einmal, ob diese Aufgabe nicht doch interessant für 
Sie sein könnte.
Kontakt: Friedhelm Hendler ( Seniorenbeauftragter)
Tel: 0231 413578
Am Sommerberg 11
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Knüppeln nach Kruspis
   -  mit dem Fahrrad zu unseren hessischen Freunden

„Dortmund Express“ rollte 300 KM in drei Tagen.

Um es gleich vorweg zu sagen, diese Radtour ist nichts für Ungeübte oder „Sonntagsbiker“ . Um so mehr 
gebührt höchster sportlicher Respekt unseren beiden Radlerinnen Gabi Lanz und Bärbel Joussen-
Falsone. 

Und eines muss auch vorweg geschickt werden: Das Wetter! Das Team wurde mit sonnigem und 
durchweg trockenem Wetter für seine Mühen belohnt. Auch, wenn es teilweise noch recht kühl war.

Der Streckenverlauf ist insgesamt landschaftlich sehr reizvoll und abwechslungsreich. Am ersten Tag 
startete man vom Siedlerplatz am Gerätehaus um kurz nach 8 Uhr morgens. Werner Baschin ließ es sich 
nicht nehmen, die Pedalritter mit Müsliriegeln als willkommene Wegzehrung zu verabschieden.

Die Flachlandetappe führte über Unna und Werl, wo bei mit Capuccino eine Rast eingelegt wurde.

Nach Soest ging es erstmals ein wenig den Haarstrang hinauf und nach 67 KM erreichte die Gruppe die 
Möhnestaumauer. Hier gab es eine weitere Rast, bevor die Fahrt am Möhnesee und später am 
Möhnefluß entlang nach Belecke ging. Dort, ca.10 KM bis zum Etappenziel, gab es eine erneute Pause.

In der Jugendherberge Rüthen angekommen, freuten sich alle über ein gutes erstes Drittel dieser 
Kruspis Tour. Und man war schnell unterwegs. Das Durchschnittstempo lag um 17 KM/h. Das hört sich 
erst mal wenig an. Aber rund sechs Stunden im Sattel zu sitzen und dabei zu sorgen, dass immer Traktion 
auf die Kette kommt, spricht eine andere Sprache.

Nach fröhlichem Abend und gutem Essen begann bei herrlichstem Sonnenschein die zweite, die 
Bergetappe, Richtung Ederstaumauer.

Jörg Thiel, Dino Karajannis, Dirk und Gabi Lanz, Bärbel Falsone, 
Gerhard Schöne, Detlev Lachmann und Helmut Leblang

Entlang des Diemelsees und bei einer Pause in Adorf bekam der „Dortmund – Express“ von 
Einheimischen den Tipp, quer durch den Wald zu radeln und so ein wenig abzukürzen. Daher sah man 
Korbach nur aus der Ferne. In der Nähe von Waldeck auf einem Bauernhof mit Café gab es nachmittags 
eine schöne Pause mit leckerem Eis. Auf Empfehlung „stürzten“ sich die Radler dann quasi die 5 KM 
lange abschüssige Straße zum Edersee hinab. Von dort bis zum Heuhotel waren es nur noch 10 KM.
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Am letzten Tag ging die Fahrt von Hemfurth an der Eder entlang und an Fritzlar vorbei Richtung 
Homberg. In dieser flachen Etappe konnten in 100 Minuten 30 KM zurück gelegt werden. 

Nach der letzten nennenswerten Steigung vor dem Haunetal durchquerten die Pedalritter das Geistal, 
aßen in Bad Hersfeld bei warmem, sommerlichen Wetter ein Eis und starteten dann in die letzten 20 KM. 

Von Neukirchen nach Holzheim war dann noch einmal eine Steigung von 10% im Weg. Aber das Ziel, der 
Marienhof bei Erich Bachmann, war ja schon zum Greifen nah. 

Und so beendete der Dortmund Express erfolgreich seine 3-Tages-Tour mit leckerem Essen und 
fröhlichem Schoppen mit den hessischen Freunden, bevor es Pfingstmontag per Eisenbahn wieder nach 
Dortmund ging.

Fazit:

Drei wundervoll sonnige Fahrtage, keine Platten, keine Ausfälle, keine Stürze. 300 KM in drei Tagen ist 
extrem! Aber auch extrem schön.

Detlev Lachmann
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 Es ist uns gelungen, bei der Fleischerei Huth, für alle 
Mitgliedsfamilien Sonderpreise zu bekommen.

Bei Vorlage des Siedlerausweises gibt es auf alle Waren 15% 
Preisnachlass.

Der Ausweis muss vor dem Kauf vorgezeigt werden.

FLEISCHEREI-
FACHGESCHÄFT
PARTYSERVICE

Fleischerei Huth

Steinkühlerweg 227
44263 Dortmund

Tel.: 0231 / 595103
Fax: 0231 / 595452

An sieben Tagen in der Woche 
stehen wir Ihnen mit Rat und Tat zur 
Seite. Neben dem von uns 
professionell angerichteten Buffet 
sorgen wir auch für Getränke, 
eventuell benötigtes Geschirr, 
Musik und alles, was sonst noch zu 
einem gelungenen Fest dazu 
gehört. Tische, Stühle und Bänke 
stellen wir Ihnen genau so zur 
Verfügung, wie eine individuell 
gestaltete Tischdekoration.

Auf Wunsch organisieren wir auch 
Service-Kräfte für Ihre Feier.
Bis zu einer Entfernung von
50 km ist die Anlieferung frei Haus.

Sie planen eine Feier? Wir haben alles, was Sie dafür benötigen.

Besonders stolz sind wir auf unsere mehrfach mit Gold von 
der "CMA" ausgezeichneten Wurst, Fleisch und Grillwaren.

Das CMA-Gütezeichen macht es ganz einfach, 
erstklassige und kontrollierte Qualität zu kaufen. Es 
kennzeichnet Agrarerzeugnisse, die strengen 
Qualitätskontrollen unterliegen. Neutral geprüfte 
Markenqualität ist bei allen Produkten, die diese 
Auszeichnung führen, gesichert. 

Ein reichhaltiges Angebot unserer Leistungen und Angebote finden Sie auch unter: 
http://www.partyservice-huth.de

!!

Für Fragen und Anregungen steht Ihnen unser 
Team gern zur Verfügung.



Trödelmärkte der Siedlergemeinschaft

Am 29.05.2010 und 04.09.2010 fanden unsere Trödelmärkte auf der 
Grünanlage statt. Rund 90 Siedlerfamilien hatten sich insgesamt zum Trödeln 
angemeldet.

Schon am Abend zuvor wurden die 
Stände nach Plan markiert.
Ab 8.00 Uhr morgens herrschte dann 
reges Treiben auf unserem Platz. Emsig 
wurden die Tische aufgebaut und mit 
diversen Schätzen aus Keller und 
Dachboden bestückt. 

Das Wetter war uns Gott sei Dank 
wohlgesonnen und somit war die Stimmung 
ringsherum prächtig.

Der Verkauf lief dann doch etwas schleppend, 
aber für das erste Mal waren fast alle zufrieden 
und es hat sehr viel Spaß gemacht. 

Auch beim 2. Trödel hatten wir wieder viel 
Spaß.
Hiermit möchte ich mich für die rege Teilnahme 
bei unseren Siedlerfamilien und bei den 
zahlreichen Helfern  bedanken.

Monika Baschin

Der beliebte, nun mit Markenschutzzeichen versehene 
Kümmellikör, steht beim freundlichen Lotto-Team von 
M.Baschin, am Steinkühlerweg zum Verkauf bereit.

Ein edler Tröpfen zum Genießen oder als Geschenk aus 
Hörde am See.

Auch wenn der See noch nicht gewässert ist,
 das Seetröpfchen,

das
schmeckt gewiss!

Seetröpfchen
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Der Neue WC - Wagen unserer Gemeinschaft

Nach gut einem halben Jahr 
Bauzeit war er endlich fertig. Durch 
gründliche Planung und ca. 500 
Arbeitsstunden von Thomas 
Fanselow konnte der neue WC- 
Wagen mit Unterstützung des 
Vo rs ta n d e s  p ü n k t l i ch  zu m 
Siedlerfest vorgestellt werden.
Dank der großzügigen finanziellen 
Beteiligung der DSW 21 war es 
möglich, den Wagen mit der besten 
Technik auszustatten.
An dieser Stelle noch einmal ein 
herzliches Dankeschön an unseren 
Hauptsponsor.

Viel Platz und eine vor allem pflegeleichte 
Ausstattung der Kabinen ist der Vorteil bei 
unserem neuen Wagen.

Kontaktfreie Wasserhähne sorgen für bessere 
Hygiene und weniger Wasserverbrauch.

Fest montierte Seifen und Desinfektionsspender 
runden den Service um das Händewaschen ab.

Highlight und sicherlich sehr selten auf einem mobilen 
WC sind die elektronisch gesteuerten Handtrockner.
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20. Strassenfest 

Unser 20. Fest war zugleich auch das 
Kälteste und Regenreichste.
Manches Schuhwerk musste danach einer 
Grundreinigung unterzogen, wenn nicht 
sogar entsorgt werden.
Aber unsere Mitglieder und Gäste ließen sich 
durch das Wetter nicht die gute Laune 
verderben.
Glücklicherweise war es dann wenigstens am 
Montag beim Abbau regenfrei, sodass wir 
unsere Zelte usw. sofort wieder einlagern 
konnten. 

Trotz Winterjacken immer gute Stimmung am 
Bierwagen.

Reichlich Zuschauer waren von der 
Feuershow begeistert.

Die “Männer ohne Nerven” spielten am 
Samstagabend Deutschrock und heizten 
ordentlich ein.

“Volles Haus” unter den Zelten an allen 3 Tagen. Siegfried und Martin Schmidtkordt, die mit 
Peter Koj (nicht im Bild), an 3 Tagen die 
Nachtwache stellten!!!!
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Spezialitäten vom Grill wurden an allen 3 Tagen in gewohnter Qualität vom Team angeboten. 
Garnelen mit Knoblauch-Dip waren auch diesmal wieder der Renner.

Alle Kuchen und Torten wurden verkauft. 
Besser geht´s nicht.

Porzellan statt Pappe zeichnet  unser Fest 
aus und das Essen schmeckt auch besser.

Na gut, das Kassenteam hätte gerne die eine 
oder andere Wertmarke mehr verkauft! Um so 
mehr bedanken wir uns bei allen treuen Gästen.

Die Sektbar, diesmal an neuer Stelle verbreitete 
eine gemütliche Atmosphäre.

An dieser Stelle möchten wir uns noch einmal ganz herzlich bei allen Helfern bedanken. Sie 
haben dafür gesorgt, dass auch dieses Fest ein Erfolg wurde.
Nach dem Fest ist vor dem Fest, wir suchen für den 02. -04.09.2011 schon wieder freiwillige 
Helfer.
Auch wenn Sie nicht persönlich angesprochen werden, melden Sie sich, jede Hand ist 
willkommen. 



Jubilarehrung 2010

Für 25 Jahre Mitgliedschaft wurden Fam. Dosda, 
Fam. Lück, Fr. Birkholz und Hr. Schöne geehrt.

An diesem festlich gedeckten Tisch wurden unsere 
Jubilare mit Kaffee und Kuchen verwöhnt. 

Friedhelm Hendler bedankte sich mit einem Blumenstrauß bei M. Wagner, K. Burzinski und 
Fam. Karajannis für die Unterstützung der Seniorenabteilung.
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“Seemann, lass das Träumen” Zum Schluss noch einmal alle Aktiven von 
Kolonie  mit dem Lied “So ein schöner Tag”AS

Bunter Nachmittag für Alt und Jung

D. Lachmann moderierte am 
Sonntag das hervorragende, 
witzige und mit vielen Proben 
einstudierte Programm von 
Kolonie AS.
Dieses Jahr war das Motto

 “Urlaubsspaß”. 
Auch wenn das Wetter nicht 
mitspielte war das Publikum 
begeistert und konnte beim 
Mitsingen und Klatschen die 
Kälte und den Regen für gut 
3 Stunden vergessen. 

Links: “Surfen auf 
dem Phoenix-
See” wurde 
schon geübt.

Rechts: Das 
italienische Lied 
“Cisera” wurde 
mit viel Liebe 
aufgeführt und 
von den Zuhörern 
mit großem 
Applaus belohnt.

Als Eröffnung wurde das Lied “Nachbarn” gesungen

Der “Pleitegeier” mit der leeren GeldbörseDas Programm von Kolonie  lockte trotz Regen AS
und Kälte wie gewohnt viele Besucher auf die 
Festwiese.
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Obere Pekingstrasse 100
44269 Dortmund ( Schüren )
www.miziolek.de

Die Begegnungen 

f inden  a l le  im 

Vereinsheim der 

Klg. Anlage 
„Hans Böckler“  

statt.

Termine der Seniorenabteilung

Die Seniorennachmittage finden ab sofort im Vereinsheim 
der Klg. Garten Anlage .Hans Böckler statt

Donnerstag, der 21.10. 2010 14.oo Uhr, Schlachtfest bei den Senioren

Donnerstag, der 18.11.2010 14.oo Uhr, Seniorennachmittag

Mittwoch, der 01.12.2010 15.oo Uhr, Adventfeier

Sonntag der 09.01.2011 ab 11.oo Uhr ,Neujahrsempfang

Bitte beachten!!!!
Die soziale Beratungsstunde wird nur bei Nachfrage angeboten.

Friedhelm Hendler, Seniorenbeauftragter
Telefon: 413578
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Tagesausflug der Senioren zur Haarmühle nach Ahaus/Alstätte.

Die Haarmühle, ein weit über die Grenzen hinaus bekanntes und beliebtes Erlebnis-Ausflugslokal der 
besonderen Art, findet man unter schattigen Bäumen in reizvoller Auenlandschaft neben der seit 350 
Jahren betriebenen Wassermühle am Ufer des kleinen Flusses Ahauser Aa. Das Gasthaus selbst ist 
rustikal eingerichtet.
Mittagessen, Kaffeetrinken und Abendbrot waren nach westfälischer Art, gut und reichlich.
Ein Abstecher nach Holland wurde mit eingeplant, der Einkauf dort war vorprogrammiert, denn 
Frauen finden immer etwas. Die Heimfahrt war nicht so schön, der Regen hat uns ab Oberhausen bis 
nach Hause begleitet. 
Trotzdem war es wieder einmal ein gelungener Ausflug.

Friedhelm Hendler



...gespannt schauten die Kinder beim 
Puppenspiel zu. Mit viel Tatüüü und Tattaaaa 
waren auch Polizei und Feuerwehr da. Wie auf 
einem richtigen Jahrmarkt gab es gebrannte 
Mandeln und frisches Popcorn...., eine 
Losbude...., Dosen und Ringe werfen.....,

Ihr handwerkliches Geschick konnten die Kid´s beim Geisterschloss sowie 
Nagelbalkenwettkampf unter Beweis stellen. 
Wie man sieht, hoch konzentriert mit ganzem Einsatz..... und beim 
Luftballonwurf knallten die Ballons nur soooo weg, sodass die 
jugendlichen Helfer Mühe hatten hinterher zu kommen....., die Zukunft 
konnten sich Groß und Klein beim Wahrsager vorhersagen lassen, was 
dabei wohl heraus kam ??? pssst streng geheim.....doch das Highlight des 
Jahrmarkts war der eigens erbaute Hau den Lukas, eine riesen Gaudi. 
Selbst die Erwachsenen packte der Ehrgeiz, doch kaum einer kam über die 
Schalker Hürde (gerade mal 1/4 hoch)hinaus.....,

natürlich durfte das allseits beliebte Kinderschminken und die Hüpfburg 
nicht fehlen......leider wurde unser Fest durch das Wetter 
gestört.......Punkt 16:00 Uhr mit Blitz, Donner und dem großen Regen, 
kam die Kuh-Bar( Eiswagen) auf den Platz gerollt ......doch wir wären 
keine Siedler, wenn wir uns davon hätten beeindrucken lassen. Ruck 
Zuck war alles ins Zelt umgestellt, sodass fröhlich weiter gespielt 
werden konnte und Eis schmeckt auch im Regen.......
Wer seine Spielekarte fleißig abgearbeitet hatte, durfte sich über tolle 
Preise freuen. 

An dieser Stelle, möchten wir 
uns für  d ie  H i l fe  v ie ler  
Siedlerfamilien, Firmen und 
Institutionen bedanken, die uns 
hierbei mit Präsenten und 
Geschenken, so großartig 
unterstützten.
Auch an die vielen fleißigen 
Hände, ohne die wir dieses 
Kinderfest gar nicht 
durchführen könnten, ein 
herzliches 
D A N K E  S C H Ö N .  

Kinderfest
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Neee, neee, neee, wie kann das bloß sein, schon wieder ist ein Jahr 
rum.......und unser allseits beliebtes Kinderfest startete dieses mal unter 
dem Motto “Jahrmarkt”....
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Hallo große und kleine Siedlerfreunde,

am 10. Juli war eigentlich wirklich alles wie bei einer richtigen Safari !
Wir hatten alles was so eine Safarireise ausmacht. Es fing damit an, dass unser Bus abgesagt hatte und 
wir schauen mussten, dass wir alle Großen so wie kleinen Abenteurer nach Gelsenkirchen in die ZOOM 
Erlebniswelt bekamen. Trotz der Schwierigkeiten lief alles prima und wir hatten schon mal die erste 
Etappe gemeistert. Wie bei einer richtigen Safari haben wir erstmal unser Lager aufgeschlagen und los 
ging es.
Es gab drei (Welten) zu erkunden, Asien, Alaska und Afrika. Wer mit Afrika angefangen hatte, wußte 
schon nach ein paar Metern warum die Tiere sich versteckt haben und Afrika eigentlich im Süden liegt. 
40 Grad sagte das Thermometer, o.k., für Afrika nicht ungewöhnlich, doch für uns eine echte Heraus- 
forderung. Schnell hat man gesehen, dass selbst die Tiere sich auch bei diesen Wetter nicht wohl 
fühlten. Belohnt wurde man jedoch durch die schöne Landschaft und durch die Tiere die dort leben,... 

.... und dann gab es da noch 
Asien. Aber auch hier war es sehr 
heiß, wer dann noch durch das 
Tropenhaus gegangen war um 
sich z.B. die Flughunde an zu 
schauen war dann wieder froh am 
Lager zu sein. Dort konnte sich 
jeder mit Getränken und mit- 
gebrachtem Essen erfrischen 
und sättigen, wie bei einer 
richtigen Safari eben.
Kurz, die ZOOM Erlebnis Welt ist 
für jeden etwas, der mit ein wenig 
Abenteuerlust die Welten und 
ihre Tierreiche erkunden möchte. 
Tja, und Zeit sollte man sehr viel 
mitbringen, um sich wirklich alle 
Tiere mal ganz genau anschauen 
zu können. 
Wir hoffen, dass alle viel Spaß an 
dieser Freizeitaktion hatten und 
würden uns freuen, auch 
nächstes Jahr vielleicht eine 
weitere Safari anbieten zu 
können.
Es gibt noch viel zu..............    
..........................ENTDECKEN

..., wer dann meinte er müsste nach Alaska gehen weil es dort  
Kühler sei, der hatte sich getäuscht und sich einen heftigen 
Sonnenbrand geholt. Leider suchte man vergebens nach einem 
kühlen Ort. Es blieb bei 40 Grad im Schatten. Aber ebenfalls 
wurde man auch hier durch die schöne Landschaft und die vielen 
Tieren belohnt. Hier gab es Eisbären, die mit der Nase an der 
Scheibe in einem Tunnel unter Wasser klopften. Es gab auch 
Seelöwen, denen man beim Spielen zuschauen konnte,... Alaska 
eine Welt für sich ,....

Kinder im Zoo

Ein Erlebnis...

Kinder u. Tiere

in der Natur.
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Still-Leben 2010 auf der A40 mit Kolonie AS

Nachtimpression vom Seefest 
mit dem Signal- Iduna- Stadion im Hintergrund
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Neue Folge
Vom Hörder Verein, Hermannshütte, Werk Phönix bis zum Phönix-See 

Wird fortgesetzt

Teilansicht des Seegeländes 
 Im Vordergrund links und rechts sind die 

schon bepflanzten Inseln zu sehen. 
Linkes Bild.

Teilansicht mit Ausblick zum Phönix  West 
und der links  im Vordergrund   bepflanzten  

Insel des noch im Bau befindlichem 
Seegeländes

Die Thomasbirne, ein Konverter zur 
ehemaligen Stahlherstellung wurde von 

seinem bisherigen Standort an der Hörder 
Burg, auf die Insel transportiert.

So soll es einmal  im und am Phönixsee 
aussehen.

Rechts im Bild die schon bepflanzten 
Inseln.

 Siehe Bilder oben 




